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IBünfd)en mufj ich ooll Herbrujj:
2ÏÏôg' fte boch gefunben
(Einmal non bem lleberflujjj,
2td), an Cumpenhunben;
Xlnfere Sd)roei3 non all bem pacf,
Das an allen (Etfen

Sä)afff in feinen brecfigen Sad,
Schachert ums ZJerrecfen.

(De/ierreicijô Pc<r)-^uôfur>cr>crbot
Jeder treue, vaterländische Büter
Scbliesse seine Uorratskammer und sein Baus!
6brlicbkeit und treue unsre ßüter
ïûbrt sie nicht wie Scbmugglerware aus!

ïiillt mit Kraft und Ciebe eure Speieber,

ïiibrt nur aus, was euer Glück bedrobt!
Docb vernehmt, was jüngst der Oesterreicher
5ür die Ausfuhr seinem Eand verbot.

Pech iïîit dicker tinte ist's zu schreiben.
Pect)! GUer da niebt die Bedeutung spürt!
Pecb soll immerfort in Oest'reicb bleiben.
Pecb wird nimmerniemals dort mebr ausgeführt!

Sagt! Gewöhnt nun Babsburg sieb ans picheln,
Ist das Scbusterhandwerk Oest'reicbs in Gefahr?
Dacht' icb doch, dass es mit Bruder Hücheln
Jfuf dem Siegerweg zum Eichte war!

Ist das Ceben unter jenen Strichen,
üleil erpicht auf Pecb, nicht längst schon schwarz?
tüill man, weil die Sintflut kommt, verpieben
Dach und Bütte, Baus und Bof mit Barz?

Spar' das Deine! Denn nach vollen Bänden
Schielt dein Seind auf jeder Strasse frech!
Wer im Glück ist, der kann Glück verspenden,
ünd wer Pecb bat, halte zu dem Pecb!

Ulrich oon Bülten

SDarum lacht der Ruffel
Sie illufirierte Seilqge einer roelfchfchroeijerifchen

Seitung 3eigt uns das Sildnis eines aus oollem
ßalfe lachenden rufpfchen Soldaten mit folgender
Grklärung :

Siei 23ild 3eigt 3ur Genüge, dafj die ruffifche
Nrmee noch nicht fo entmutigt Ift, roie die 2/gentur
2Z5olff fchon öfter behauptet hat."

Sa uns die ungeroöhnliche ßilarität diefes Slaoen
einigermaßen befremdete, oeranftalteten roir ein Ereis-
ausfehreiben: 2öarum lacht der Nuffe?" Gs folgen
einige der eingelaufenen 2Jnfichten".

1. Ser abgebildete Nuffe ift gar kein Nuffe,
fondern der bekannte englifche Nomiker George Nobeg.
der in ruffifcher Clniform in einem Gondoner Singel-
Sangel das bekannte Gouplet Sie Sampfroal3e mit
der Notbremfe" fingt.

2. Ser im Supplement Illustre-' abgebildete Nuffe
ift kein Soldat, fondern ein 23riefträger, dem die
Voftoerroaltung in 2<iero einen an einen deutfehen
Sioilgefangenen adreffierten SBertbrief 3ur 23efiellung
übergeben hatte.

3. Ser abgebildete Slaoe ift allerdings ein ruffifcher

Soldat, der im 2Sarte3immer des jpttotographen
ßarrlfon's 23rophe3eiungen über den Nrieg"
gelefen hatte.

4. Ser lachende Nuffe rourde in dem 2tugenblick
photographifch aufgenommen, als er oon der 38ften
Grande offensive" an der roeftllchen Sront
gehört hatte.

5. Ser abgebildete Nuffe lacht eigentlich gar nicht,
fondern nur uneigentlich, das heifjt metaphorifch. Gs
ift dies das dem Gachen ähnliche krampfhafte 23er-
3iehen der ©efichtsmuskeln risus sardonius" oder
auch fardonifches Gachen genannt, in diefem Salle
durch das Cefen der Saren-Vroklamafion 2Jn meine
geliebten guden" heroorgerufen.

6. Ser Nuffe lacht über die griechifche Ntobil-
machung. Srüher pflegte man 3U fagen: Gin eroig
blauer ßimmel lacht über Griechenland, jeht heifjt es
aber: Ser im Supplement Illustré de la Tribune"
abgebildete Nuffe lacht über Griechenland.

Oack ßamlln

Spionage treibt es heuf,
Beil btan 3U oerbienen
Cuberootf, bas nid)fs bereut,
Cegf es heimlid) îîîinen.
Schnüffelt iroeralt fjerum
Xlnb lanciert 2trtifel
Jür neutrales ßubtifum
(Ein neutral' ßarnifel!

3a, fo mancher Cumpenhunb
Xreibf fein Schmurjgeroerbe
Unb tut heiter unb gefunb
Uns nur mad)f es herbe,
Schauen roir, roie folch ein Uied)
îrorjf noch unverhohlen
Hä), möcht' jeben folchen Sied)
Doch ber Xeufel holen! aomicus

6ei öer legten Einberufung öer
fünften Dioifîon

brachte ein Säuerlein fein requifiertes Kofr-
lein 3ur 2ïïufterungskommiffion und erhielt
den Kequifitionsfchein auf 900 Sranken
lautend. Sas Säuerlein, das fich nur
ungern oon feinem Köjjlein trennte, fagte, in
der 2Tleinung, fehr gefcheit 3U fein, 3um
Seterinär: 223üffet Sie, es hät halt e chli
Ghüchhuefte!" 3a fagte der Seterinär:
Sänn gänd Sie emol de Schin roieder
umme." Sas Säuerlein glaubte fchon, mit
feinem Köjjlein abmarfchieren 3U können,
da hiejj es: ßalt, lönd Sie 's numme do;
Sie krieget jetjt halt numme en Schin uf
400 Ôranken." e. üb.

£afomfcr)
2öas fagen Sie nun 3U meinen 2Sihen,

ßerr Kedakteur?"
Kedakteur (mit einer Seroegung 3um

Sapierkorb): Scher3 beifeite!" K.

?K3e>:X3E>:X3e>;K3E>;r<3EXr^

t)erbff
2iusgelen3t hat nun die ßerrlichkeit,
fie fällt und oerblutet im Nied

Ä und flieht durch die Strafjen und hinterdrein Ä* der Nlord fein rebellifches Cied. [fchreit $
(j) Grhaben ragt nur noch der 23ergroald ins Cand, jjj
D behangen mit ©oldprunk und Not

roie ein Nönig 3um Sroh noch in purpurnem
fich 3eigt oor Gnde und Sod. [Sand

21. ß. Xanftegg

ßerichterffattung
Neinahe roäre geftern in der Nreu3ung 3roifchen

der Sieben- und Nchtftrafje ein naménlofes Unglück
paffiert.

Sie Srau Nleier, geborene ßuber, roohnhaft Neun-
flrafje 31, III. Stock links, paffierte gerade die Strafje
in dem Nugenblick, als in 100 2TCeter Gntfernung
ein 28agen der Strafjenbahnlinie 7 in ooller Sahrt
daherbraufte.

ßätte nun Srau 2Tteler die Strafje 3toei Ntinuten
fpäter gekreu3t, fo roäre fi« unrettbar oon dem
Strafjenbahnroagen überfahren roorden, da es dem
Sramführer unmöglich geroefen roäre, den 2Sagen
an3uhalten. Samit roäre ein Nlann 3um 2Sitroer
und fieben Ninder 3U 2öaifen geroorden. Serner
roäre eine betagte ©rofjmutter um ihre Gnkelkinder,
Sohn und Schroiegertochter gekommen. Sa die
Samilie in befchränkten Nerhältniffen lebt, hätte ihre
ßeimatgemeinde eine grofje Caft auf fidi 3U nehmen
gehabt. Sudem roären die fünf3ig Gier, die Srau
Nteier in ihrem Norbe 3U dem ©afthofe 3ur Sraube
tragen follte, ebenfalls ein Opfer des Sufammenftopes
geroorden, und der Giergrofjhändler Vauke, Qflfirafje
Nr. 37, hätte einen grofjen Schaden gehabt.

Ser ©eiftesgegenroart des Schuhmannes 137 ift
es 3U danken, dafj er Srau Nleier nicht durch ein
©efpräch fo lange aufgehalten, dafj fie juft im kriti-
fchen 2Ttoment die Stelle paffierte, fondern im ©egenteil

das ©efpräch 3roei Ntinuten früher abbrach und
fomit oolles Gob oerdient.

NIan fieht fomit roieder gan3 deutlich, dafj im
Ceben unfchelnbare Nlomente grofje Greigniffe
oerhindern können. ßcrmann Gtraehl

Sem 223ulffohn roar, ©ott fei's geklagt,
Gin böfes Schreibroerk nachgefagt.

Gr hab' nen Sundesrat befchmujjt,
Sas hat den Sundesrat oerdrujjt.

223eshalb man heut' den 2Bulffohn nennt,
Son roegen, roeil man 2öulffohn kennt.

SSorauf die Kntroort laut ertönt:
Ser 2Bulffohn habe nie gehöhnt.

Sei 2tngft, Konful oon Gngelland.
ßab' 223ulffohn feinen feften Stand.

Cind dem3ufolge und darum
Sei 2Sulffohn längft politifch ftumm.

2Hag 223ulffohn auch als Schnorrlalift
Kichts mehr und alfo keinen Klift.
225er bei ßerrn Kngft befchäftigt fei,
Kein, der oerüb' kein 2tngftgefchrei.

Ser halt' es für die höchfte Sflicht,
Sas 2îïaul 3U halten: hm, hm, hm (hufte

nicht!). ßelocticus

ßeim Empfang
Gine berühmte Serfönlichkeit roird er-

roartet. Sie Schulkinder follen ßurra
fchreien. Ser Grroartete kommt. 2ille
fchreien ßurra bis auf einen. Cehrer
(ihn knuffend) : Schrei ßurra, Schafskopf!

Qunge (heulend) : ßurra, Schafskopf!
s. ß.

7*merifamfcf)e Jeitungsnotij
Gin Kiefenkürbis fcheint dem Candmann

3ohn Smith anftatt auf dem ôelde
auf dem ßals geroachfen 3U fein, fonft
roürde er mir oorgeftern in der ^onathan-
Sar nicht 3ugemutet haben, ihm den Suckel
hinunter 3U rutfehen.

2Tlit gebührender ©eringfehähung
2ïïac Srother, Oekonom.

Ein £angfamer
2t. : Kun roarte ich fchon eine oolle Stunde

auf den [Jnfpektor Cehmann und er läftt
fich immer noch nicht blicken.

S. Kun, da laffen Sie fich nur die 3eit
nicht lang roerden, das ift bekannlich ein
Cangfamer. 223enn Sie den heute kiheln,
dann lacht er erft morgen. s. r.

Kleines jnt^Derftändnte
Gr (deklamiert): Kächtlich am Sufento

lifpeln Sei Gofen3a
Sie (giftig): Sfui, alter Sünder! 2Sas ijt

das roieder für eine, die Gofen3a, hä!?
Ctflot

???????????????????????????????O
ÏOeinernte. Nun roird der 28einberg ooller Ceben ;

die 2Ttenfchen fteigen in die Neben,
und roas fie nun ein gahr betreut,
das ernten fie mit gauch3en heut'.
Ser befte, den fie keltern ein,
ift der n(fof)o(freic 9Retiencr «Sein.

Wünschen muß ich voll Verdruß:
Mög' sie doch gesunden
Einmal von dem Ueberfluß,
Ach. an Lumpenhunden;
Unsere Schweiz von all dem Pack.
Das an allen Ecken

Schafft in seinen dreckigen Sack,

Schachert ums Verrecken.

Oesterreichs Pech-Msfuhrverbot
Zeäer tteue, vaterlsnäische billes
Schliesse seine (ionâlskammer unä sein baus!
Cdrlichkeit unä treue unsre 6üter
ZMrt sie nichl wie Schmugglerware sus!

Mit mit Kraft unä Liebe eure Speicher,

Illdrt nur aus, was euer 6Iück beärodt!
voch vernebmt, was jüngst äer vesterreicher
?iir äie Iluslulir seinem Lanä verbot.

Pech Mit äicker Linie ist's ?u schreiben.
Pech! Aer äs nicht äie keäeutung spürt!
Pech soll immeriort in Oestreich bleiben.
Pech wirä nimmerniemals äort mehr ausgeführt!

Sagt! «Zewöbnt nun badsburg sich ans picheln,
lst äas Schusterkanäuierk Oest reichs in tZekadr?

vachl' ich äoch, äass es mit bruäer Micheln
liu? äem Siegerweg ?um Lichte war!

lst äss Leben unter jenen Strichen,
Aeii erpicht auf Pech, nicht langsl schon schwarz?
MII man, weil äie Sintflut kommt, verpichen
Vach unä butte, bau; unä bol mit bar??

Spar' äas veine! Venn nach vollen bsnäen
Schieil äein leinä auf jeäer Strasse frech!
Aer im glück ist, äer kann Mick verspenäen,
Unä wer Pech dat, balte ?u äem Pech!

Ulricn von kZuU«n

Warum lacht öer Nüsse!
Die illustrlerte Beilage einer welscksckweizeriscken

!Zeitung zeigl uns cias Bilänis eines aus vollem
Kalse lacbencien russiscben Solclaten mil folgencler
Erklärung :

..Dies Bilä zeigt zur Genüge, äafz äle russische
Armee nock nickt so entmutigt ist. wie äie Agentur
Woiss sckon öfter bebauptet kat."

Da uns äie ungewökniicke Kilaritäl äieses Slaven
einigermaßen besremäete, veranstalteten wir ein Preis-
aussckreiben: Warum lackt äer Russe?" Es folgen
einige äer eingelaufenen Anstcklen".

l. Der adgebiläete Russe ist gar kein Russe,
sonäern äer bekannte englische Romiker George Roben.
äer in russischer Uniform in einem Lonäoner Tingel-
Tongel äas bekannte Couplet Die Dampfwalze mit
äer Rotbremse" singt.

2. Der im 8upplàer>t Illustré'' abgebliäete Russe
ist kein Soläat, sonäern ein Briefträger, äem äle
Postoerwaltung in Riew einen an einen äeutscben
5Zioilgefangenen aäressierten Wertbrief zur Bestellung
übergeben balle.

I. Der adgebiläete Slave ist olleräings ein russischer

Soläat, äer im Wartezimmer äes Pkotograpken
Karrison's Propkezeiungen llber äen Rrieg" ge-
lesen batte.

4. Der lackenäe Russe wuräe in äem Augenblick
pkotograpkisck ausgenommen, als er von äer Lösten
Qrancle okkeasive" an äer westlichen Sront
gekört katte.

5. Der abgebiiäete Russe iacbt eigentllcb gar nicht,
sonäern nur uneigentlich, äas beißt metapborisck. Cs
ist äies äas äem Lacken äbnlicbe krampskafte Ber-
zieken äer Gestcktsmuskeln risus sârcloràs" oäer
auck saräonlsckes Lachen genannt, in äiesem Salle
äurck äas Lesen äer 5Zaren-Prok>amation An meine
geliebten Iuäen" bervorgerusen.

ü. Der Russe lackt llber äie griechische
Mobilmachung. Srllker psiegte man zu sagen: Cln ewig
biouer Kimmei lackt über Griecnenlanä. jetzt keiht es
aber: Der im ..Suppléaient Illustré äe la l'ribune"
odgebliäele Russe iacbt über Grieckenlanä.

Jack kZamlin

Spione
Spionage treibt es heut'.
Weil dran zu verdienen
Ludervolk, das nichts bereut,
Legt es heimlich Minen.
Schnüffelt überall herum
Und lanciert Artikel
Für neutrales Publikum
Ein neutral' karnikel!

Ja, so mancher Lumpenhund
Treibt sein Schmutzgewerbe
Und tut heiter und gesund
Uns nur macht es herbe,
Schauen wir, wie solch ein Viech
Trotzt noch unverhohlen
Ach, möcht' jeden solchen Siech
Doch der Teufel holen! Pouià

Sei öer letzten Einberufung öer
fünften Division

bracbte ein Bäuerlein sein reguisiertes Röß-
lein zur Musterungskommission uncl erbielt
clen Reguisitionsschein auf 9OO Tranken
lautend. Das Bäuerlein. clas sicb nur
ungern von seinem Rößlein trennte, sagte, in
cler Meinung, sebr gescbeit zu sein, zum
Veterinär : Müsset Sie. es bät balt e cbli
Cbllcbbueste!" Da sagte der Veterinär:
Dänn gänd Sie emol de Scbin wieder
umme." Das Bäuerlein glaubte scbon. mit
seinem Rößlein abmarscbieren zu können,
da bieß es: kzalt, Iönd Sie 's numme do:
Sie krieget jetzt balt numme en Scbin us
400 Sranken." cz. W.

Lakonisch

Was sagen Sie nun zu meinen Witzen.
t?err Redakteur?"

Redakteur (mit einer Bewegung zum
Papierkorb): Scberz beiseite!" ?<,

l^XZl^<^<^X^<^X^-<^X^<^X^l?
herbst

Ausgelenzt Kot nun äie Kerrlickkeit,
^- ste fällt unä verblutet im Rieä
A unä stiebt äurcb äie Ströhen unä kinterärein A
M äer Rlorä sein rebellisches Lieä. ssckrelt F

Crkaden ragt nur nock äer Bergwalä ins Lanä, l^
tl dekangen mit Goläprunk unä Rot

wie ein Rönlg zum Trotz noch in purpurnem
stck zeigt vor Cnäe unä Toä. sTanci

Zl, C, Ranfl-gg

Serichterstattung
Beinake wäre gestern in äer Rreuzung zwischen

äer Sieben- unä Acktstraße ein nanàioses Unglück
passiert.

Die Srau Rleier. geborene Kuber. woknkast Reun-
strahe 21, Iii. Stock links, passierte geraäe äie Straße
in äem Augendllck. als in Ivo Meler Entfernung
ein Wagen äer Strahendaknlinie 7 in voller Sakrt
äakerbrausie.

Kätte nun Srau Meler äie Strahe zwei Minuten
später gekreuzt, so wäre sie unrettbar von äem
Strahenbaknwagen übersakren woräen, äa es äem
Tramfükrer unmöglich gewesen wäre, äen Wagen
anzunallen. Damll wäre ein Mann zum Wilwer
unä sieden Rinäer zu Waisen geworäen. Serner
wäre eine betagte Großmutter um ibre Cnkelkinäer,
Sokn unä Schwiegertochter gekommen. Da äle
Samilie in beschränkten Berkältnlssen lebt, bätte Ibre
Kelmatgemeinäe eine große Last auf stck zu nebmen
gekabt. 5Zuäem wären äie fünfzig Cier. äie Srau
Meier in ikrem Rorbe zu äem Gastkose zur Traube
tragen sollte, ebenfalls ein Opfer äes Zusammenstoßes
geworäen, unä äer Ciergrohbänäler Pauke, Oflstrahe
Nr. 27, kätte elnen großen Sckaäen gekabt.

Der Geistesgegenwart äes Schutzmannes 127 ist

es zu äanken, äah er Srau Meier nickt äurck ein
Gespräch so lange ousgekalten, äah sie just im krlll-
scken Moment äie Stelle passierte, sonäern im Gegenteil

äas Gespräck zwel Minuten srllker abbrach unä
somit volles Lob verälent.

Man stekt somit wieäer ganz äeutllck, äah im
Leben unscbeinbare Momente grohe Ereignisse ver-
kinäsrn können. Hermann Stra-nl

Wulfisches
Dem Wulssobn war. Gott sei's geklagt.
Cin böses Scbreidwerk nacbgesagt.

Er bab' nen Bundesrat bescbmußt.
Das bat den Bundesrat oerdrußt.

Wesbaib man beut' den Wulssobn nennt.
Von wegen, weil man Wulssobn kennt.

Woraus die Antwort laut ertönt:
Der Wulssobn babe nie geböbnt.

Bei Angst. Ronsul von Engelland.
kZab' Wulssobn seinen festen Stand.

tUnd demzufolge und darum
Sei Wulssobn längst politiscb stumm.

Mag Wulssobn aucb als Scbnorrlalist
Ricbts mebr und also keinen Mist.

Wer bei fzerrn Angst bescbästigt sei.

Rein, der verüb' kein Angstgescbrei.

Der bolt' es sür die böcbste Pslicbt.
Das Maul zu balten: bm. bm. bm (buste

nicbt!). t?à,icus

Seim Empfang
Eine berllbmte Persönlicbkeit wird

erwartet. Die Scbulkinder sollen Kurra
scbreien. Der Erwartete kommt. Alle
schreien Kurra bis aus einen. Lebrer
(ibn knussend) : Scbrei Kurra. Scbasskops!

Junge (beulend) : Kurra. Scbasskops!
S. tì

Amerikanische Zeitungsnotiz
Ein Riesenkürbis scbeint dem Landmann

Iobn Smitb anstatt aus dem Seide
aus dem Kals gewacbsen zu sein, sonst
würde er mir vorgestern in der Ionatban-
Bar nicbt zugemutet baben. ibm den Buckel
binunter zu rutscben.

Mit gebübrender Geringschätzung
Mac Brotber. Oekonom.

Ein Langsamer
A. : Nun worte icb schon eine volle Stunde

aus den Inspektor Lebmann und er läßt
sich immer noch nicht blicken.

B. Nun. da lassen Sie sicb nur die !Ze!t
nicbt lang werden, das ist bekannlicb ein
Langsamer. Wenn Sie den beute kitzeln.
dann Iacbt er erst morgen. s, ».

Meines Mißverständnis
Cr (deklamiert): Näcbtlicb am Busento

lispeln Bei Cosenza
Sie (giftig): Psui. alter Sünder! Was ist

das wieder sür eine, die Cosenza. bäl?
Uflot

ll>IIL>r^IIZIIZiI5I>^>IZ>II!I>>I>^

Weinernte. Run wirä äer Weinberg voller Leben:
äie Menscken steigen ln äle Reben,
unä was sie nun ein Iakr betreut.
äas ernten sie mit Jauchzen keut'.
Der beste, äen ste keltern ein,
ist äer alkoholfreie Metlencr Wei».
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